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Ottawa, Kanada

Kissinger: Die allerengsten
Bindungen haben die USA an
Kanada, S. i

Diesjâhrige Weizenernte besser
ais erwartet, S. 3
Olympisches Sendezentrum ist
fertig, S. 3
Wi rtschaftl iche Zusammenarbei t
mit Portugal, S. 4
Beteiligung arn Zwischenstaat-
lichen Komitee fUr Europâische
Auswanderung, S. 6

Waitare Broschüren, Informati-
onsblâtter usw. über Kanada sind
bai foiganden kanadischan Aus-
landsvartretungen arhâltlich:

Kanadischa Botschaf t
53 Bonn/BRD
Friedrich-Wiihelrn-Str. 18

Kanadische Militârmission und
Kanadisches Konsulat
1 Berlin 30
Europa-Center

Kanadisches Generaikonsulat
4 DUsseidorf/BRD
Inmermannstr. 3

Kanadisches Ganerailkonsulat
7000 Stuttgart l/BRD
K8nigstr. 20

Kanad ischas Ganera ikonsu la t
2000 Hamburg 36/BRD
Esplanade 41-47

Kanadische Botschaf t
1010 Wien/fisterreich
Dr .-Karl-Lueger-Ring 10

Kanadische Botschaf t
3000 Barn/Schweiz
Kirchenfeldstr. 88

Kissinger: Die allerengstëen B1indinigen, haben
die USA an Kanada

Der anierikanische Augenminister Henry Kissint-
ger erkiârte arn 15. Oktober auf einer Pressa-
konferenz in Ottawa, dag es kein Land gibt, zu
dem dia Vereinigten Staaten engere Beziehungen
und besseren Kontakt hâitten ais zu Kanada.
Dr. Kissinger waiite in Begieitung seiner

Frau und einiger amarikaniseher Beaniten 24
Stundan in Ottawa, wo er mit Premierministar
Pierre Trudeau, AuSenminister Alian MacEachen
und weiteren mal3gebiichen kanadischen Mini-
starn zusammenkam. Dies war Kissingers erster
offizielier Besuch in Ottawa seit semner Er-
nennung un Jahre 1973.
lIn Laufe der Gesprâche wurden Vertaidigungs-
f ragen, die kanadische Kabeifernsehpoiitik,
Energiafragen und die Verschmutzung der Gro-
Ben Seen erb5rtert.
Es folgen AuszUge aus der gemeinsaman Presse-

konferenz der Augenminister MacEachen und
Kissinger:

Dr. Kissinger: "Es gibt kein Land, zu dem vir
angare Beziehungen und besseren Kontakt hât-
ten ais zu Kanada. Wir haban aile înternatio-
nalen Probiama und auch zwischen den Vereinig-
tan Staaten und Kanada ans tehenda Fragen erbr-
tart, von danen es mehrare gibt, keina jedoch
unll3sbar ist. Dia Atmosphâire war sehr f reund-
schaftiich, sehr herziich ..

Kabel fernsehpol itik

F. "Herr AuBanminister, wie Sie vissen, solian
hier demnâchst Gesetza mns Parlament ainge-
bracht werden, durch dia ainerikanischa Varia-
gar- und Farnsahinteressen beaintrâchtigt wüir-
dan. Wir haban arfahran, da£ insbesondera ame-
rikanisce Farnsehkraisa Ihnan nachdrtickiich
die Notwendigkeit vor Augen gafiihrt haban, iii-
ran Standpunkt der kanadiscen Regierung vor-
zutragen. Haben Sie diese Frage in Ottawa ba-
sprochen, und haben Sie sich darüber aine Mai-
nung gabildet?"
A. Dr. Kissinger: "In dan Varainigtan Staaten
sind dia Gemtetr recht erregt üiber dia Strai-
chung der anerikanischan Fernsahwarbung aus
dem kanadischen Kabeifarnsehan. Zu diesain


